
Why should you stxll use The Intsqunfed 
Sileg zahle when the Pedant-l Tat-De- «aH ehe gc,)" 

But the resulti- pedestsl tablc has only cnc 

pedestsl and M 18 split into two ha!vcs. The 

streng-h is losk- 

We Hase the solution 
in the ««TW!N" Faden-l stlei and cveryone cm 

now de up-:o—d:-(e m the dimng rocsm 

A WIN« Pedth fehle hu 
TWO complcte pcdcsuzxzi hoch 
pcdcstal hoc- m fis-U strength J 
and whcthct closisd cs cxccndcd. is axways perfect chcr 
In unsirushcd surfacc. locjc bojts or nuts cxposed. 

Always sjght!y. prim. near. Ityliäh 
A "TW1N" Tablc thcrcforc. is the 

«cENTER OF AWchoN" 
in the Dinmg Rom-tu 

Ins-ist upon I «TW1N" Pedcstal Tablc. Madc m over sixty 
different styles and prjces 

We carry several pamms in stock but "TW1N8« are made in 

numerous destns M kamst-ex any of which we can obtain on sit-on 

mäcc csll aus is- them- 

Buchheit-0’Loughlin Co. 
Leichtubkftattek und Eissbalfamikct 

Fee-P- 

Alp enkrauter embeilmittcL welches die Probe eines über hundert Jahre langen emsichs bestanden bat. Er reinigt das Blut. stärkt Und belebt das 

Zunge SW »und verlasht den Lebensotganea Stätte und Spann- 
ra 

Ins reine-, Gesundheit stinkenden Wut-zei- tmd stät-fern herge- 
stellt, enthält et mu- sestandtbeile. welche Gutes thun. Er bat als 
Mziu nicht seines Geistes in Fällen den Lq Gespre, Nheumctiss 
III, Wesen-, Leim-· und Nieren- Leider-. 

Er M nicht in Ivotbesen zu haben. senden Hed km Lenkt-n direkt durch 
Vermittelung von Speck-b isqemen genesen- Lem- sicb Inn starr-i m Ihrer 
Rosseefchaft befindet, W ideetbeu Ste tm dte alleinigen Zahn-Matten und 

Ok. Petetspsbkaxsk sc soas co. »Ah-. chicego 

s»8iaifcr N Usilhclnc« Silbrrljjffkll 
Eals Prämie- 

Jeder neue 

Abonnent 
oder Jeder, welcher den Jah- 
resbetrag von III-J für einen 
neuen Abonnenten einfchictt, 
erhält einen in reicher, erha- 
bener Verzierung gearbeiteten 

»Kaifer Wilhelm« 
Silberlöffel 

als Prämie. Verfehlen Sie 
nicht, von diesem Angebot, so- 
lange der Vorrath reicht, Ge- 
brauch zn machen. 

Anzeiger-Herold 
Publishing Co. 

Diejenigen, welche die silberne ,,.Qaisetlöffel«- stämie wünschen, mö- 
gen den nachfolgenden Vesicllzettel ausfüllen und an uns fchickea. 

Peskeil-Ze,ktel 
Au die AnzeigersHekold Publifhiug Compauy. 

Grund Island-, Reb. 

Eitliegeud feude ich Ihnen s ...... in Voraus-bezahlten auf 
ein Jahr für den »Juki-set Esel-ob&#39;s Sonntage-blau und »Unter- 
ssd Gamasus-Zeitaus« sowie für aneudnug ver silbernen »mi- 
ferlZsserPtäuir. 

his- Raiiküsee der 
Prvhibitlssisiem 

Jn der Legiolatur von Connectirut 
ift kürzlich ein Geiesvorschlag unke- 
bxeitet werde-, demzufolge Cludo und 
Beseitie eine Schantgediihr entrichten 
sollen. Diessde est vorläufig ans eine 

rein nominete Seinige festgesetzt wor- 

den, warscheinlich nur die Opposition 
gegen den Griejeniourt adzuschmächen 
Aber es unterliegt teineni Zweifel, daß 
die Vorlage nur den Zweck hat, Bre- 
fche in die Freibeiten zu legen, deren 

sich Cluds und Vereine un Staate 
Connecticut zur Zeitasreuen, und das 
nicht allein eine Erhaltung der Gebilde 
sondern auch polizeiliche Regulationen 
und Beschränkungen folgen werden- 
sobald der erste Schritt ersolgreich getan 
worden ist. Selbstverständlich wird ge- 
gen die Vorlage seitens der Cluvs nnd 

Vereine in Connecticut energische Op- 
position gemacht werden. 

Tag erinnert an die Vorlage. welche 
vor zwei Jahren in der Legislatur in 

Pennsylvanien unterdreitet ronrde und 

nichts anderes bezweckte, als Clubg n. 

Vereinihallen auf dasselbe Niveau wie 

Wirtschasten zu stellen. Es bedurfte 
damals der gross-ten Anstrengungen der 

Vereine, der Clan und Lage-i, um 

unter der Führung des Legislatioslsoi 
mites deutsch amerikanische-i Zentral- 
Bundes die Vorlage zu schlagen. Und 

bezeichnend war es. daß die eisrigften 
Beführroorter der -Clud License Bill« 
die Stimmführer der Prohidition oder 

Couniis Local Option waren· Es gad 
dei der Vorlage namentlich die deutsche 
Vereine zu treffen. weil dieselben die 

entschlossensten und einflußreichsten 
Gegner der Prohidition und Lokal 
Option sind und die tratttgne codes- 
fition leisten, wenn durch Zwangsmaß- 
nahnten irgend welcher Art dte person- 
liche Freiheit bedroht erscheint· Ware 
es vor zwei Jahren den Nativtsten, 
welche ja sämmtlich zu den Donnersta- 

gern der Peohidition geboren, gelungen, 
dre Pafiierung der »l51ud License Bill« 
darchzusepem so wurde die Cristenzs 
mtglichteit der deutschen Vereine im 

Staate Pennsylvanien untergraben 
wtrden sein. Die deutschen Vereine 
aber sind, vereinist in den verschiedenen 
Staatsverdanden des deutsch amerika- 

nische-e Notionalbundeg, die starke 
Schuhu-ehe gegen die Dochftuth der 

Prohibttivnsssaitdtjvm welche niemals 

kostet und niemals-ruhn und das feste 
’und unerschüttertiche Bollwerk gegen die 

Anschläge der Feinde der versonlichen 
Freiheit in den Beteinigten Staaten. 

Daraus solqert, daß das deutsche 
Vereingleben von allen Freunden der 

persönlichen Freiheit und allen Gegnern 
von Probibition und Lokal cvtion 
nach Kräften gesordeet und untersttipt 
werden muss. Es sollte nichts unversucht 
gelassen werden, unseren Gesang- un- 

seren Turn,- unseren geselligen Ver- 
einen u. s. w. immer neue Mitglieder 
zuzuführen und sie auch finanziell zu 
traitigen und zu starlen. Zugleich aber 
sollte mit allen Mitteln daraui hinge- 
arbeitet werden, daß sie sich alle unter 
der Fahne des deutsch ainerilaiiischen 
Natioiialdiiiides5, seiner Staats-und 
Lokal Verbande vereinigen. Nur eine 
starte und große Organisation der Bur- 
ger deutschen Stammes in Ameila lann 
die Gefahren abwenden helfen, welche 
immer drauender die persönliche Freiheit 
bedrohen· Es gibt immer noch deutsche 
Vereine, welche nicht zu seinen Verban- 
den gehören, es gibt immer noch Bürger 
deutschen Stammes-, welche außerhalb 
der deutschen Vereinswelt stehen und es 

versaumt haben, sich ihnen als Einzel- 
mitglieder anzuschließen, es gibt immer 
noch Deutsche, welche den deutschen Zei- 
tungen hierzulande nicht die Ausnurti 
sanileit und geschäftliche Unterstttiung 
zutheil werden lassen, aus die sie als 
treue Bundesgenossinen des National- 
bundes und seiner Bestrebungen voll- 
giiltigen Anspruch haben. CI sann nicht 
ost und nicht eindringlich genug immer 
wieder und wieder betont werden, daß 
die beiden hauptsattoren im Kampfe 
sitr persönliche Freiheit und gegen Pro- 
liibition der deutsch · amerikanische Ra- 
tionalbund und die deutschen Zeitungen 
sind. Jhnen jede nur mögliche Förde- 
rung Intheil werden su lassen, ist die 
unabweisbare Pflicht der Stunde sllr 
jeden Bürger deutscher Abstimmung, 
file jeden Freund der persönlichen 
Freiheit, sllr jeden Gegner der Probi- 
dttien und anderen angsgesetem 
sie jeden Geschäfte-man dessen Cri- 
Ieirs durch die Familie-e u. Uettdlfen 
bedroht wird. 

—WIMWin 

« 

nistelte m see eesleimr. 
s Lege-im Revi. Liz. sein« —- Die 
«34. Stil-n der Nebraska Sesslsturi 
Jor- Cm 13. April nacht-. 3 Uhr 30 

lMin. zum Abschluß, nachdem dieselvez 
Ivolle sttns Tage, seit deins technisch 
in ständiger Sisung war und olle Gesj sschiiste unstet dein daturn des 8.I 

iAoril erledigte Diese Lesung gehorts 
nun der Geschichte on, obwohl gerade» 
nicht viel Geschichte gen-acht wurde. UT 
waren diesmal leine weittragendeu Sie-« 
formen ous dein Tapete und daher lam 
es auch, daß teine Gesetze von Bedeutung 
wie z. B. Peimärwohl usw. angenomiE 

nien wurden. ! 
Sparsamkeit war das Zchlagwort bei 

dieser Sipung und obwohl viel davon 
gesprochen wurde, nsie wie an dieser 
Etell schon ab nnd zu erwnhnt hoben, j 
so ist es zwar on der Oberfläche auch so-: 
ausgesallem jedoch ein tiefer-er Einblick 
in die zinanslage nnd Hohe der Bewil- 
ligungen keigt, daß von einer großen 
Erniedrigung der Bewilligungen nicht 
die Rede sein kann. Sparsawleit ist 
wohl geübt worden; die Bewilligungen i 

ssiie den Staatshaushalt der Sivungsri 
von 12013 betragen ungeiahr eine Mil- T 

lion Tollurtt mehr als die der levten 
Siynng, zieht man jedoch verschiedene 

« 

ertra Bewilligungen in Betracht, so ; 
findet man, daß die jetzige Siyung nur « 

etwa c300,000.0·.i niedriger gegangen T« 
ist« Der Verwaltungs-rot sit die Staate ;» 
Institute lsoard of controls hat eine L 
vie-ne Ersparnis von 8:(.m,mn).00 in T 

zwei Jahren erziehlt. Wir wer-den noch- 
spater mit genauen Zahlen diese Finanz- 
sroge erörtern. Von Interesse ist viel- 
leicht noch, daß eine Bewilligung von 

zwei tausend Dollorz iiir die Nebrasta 
For-est Evmniission gemacht wurde, um 

die von dem deutlchen Staats-Medium 
angebahnte Beforsiung der Schattenbi- 
keien in der Sandtegion des Staates 
in die Wege zu leiten. Der deutsche 
Seltetak des Finanzslspmites des Sena- 
tes, C. F. BelchotneV hat viele Bewil- 
ligung mit wachfamen Auge verfolgt. 

In nächster Nummer werden wie eine 
Uebetsicht der wichtigsten Gesche, die 
angenommen-wurden bringen. Essinv 
deren 288 tm Ganzen. 

Frau Gtouitsel), eine lerviiirte 
JAmerilanerim hat Ehicago seit Wo- 
Ichen im Jnj eile Setbiens unsicher 
Jgemacht Un Amerika hat fin- das 
LLand der Ziltsienniörder alle Zum 
Fpathienx Unter solchen llxzxiiänden 
Jdarf es kaum übel-raschem das; 
Deutschland hier keine Liebe findet. 
s 

Die städtilchen Speiseanstalten in 
Berlin, die 20,000 Arbeitslose zu 
speisen vermochten, sind geschlossen 
worden« weil nur noch 1500 Arbeitg- 
loie vorhanden lind. Tags bedeutet 
eine starke mirthichaftliche Besserung 

Von jenseits des Meere-. Durch die 
Freundlichleit von Frau liugcuio La- 
uiachia, llT Honiland Ave» tienofcheu 
Wis» wurde uns der nachfolgende 
Brief, welchen fie von ihrem Bruder aus 

Italien erhielt, zur Verfiiguug gestellt: 
Jan Vito isoiifeiiza Jtalieiu 

2. Januar, litl l. 
Liebe Echwefter:-- isgiit die 

Stimme des Dei-zeug, die lkier spricht, 
des Vermis, das heute wieder iuit neuer 

Kraft durchglüht ist, geiullt mit Defi- 
uung, als das Refultat der wunderbaren 
Medizin, welche du nur gefchicit liaft. 
Seit lö Tagen have ich jeni Fortiss- 
Alpentrauter genommen. mein Magen 
rann bereilSMilch Eier, Sappe, aber- 
haupt alle halbfliiffigen Nahrungsmittel 
bei fich behalten. Ein freudiges Gefühl 
durchdringt mich. Das deiimittel hat 
mir Farbe und Kraft gegeben, ja ich 
möchte lagen, eine gewiffe Beruhigung 
des Geistes; aller Dinge, die mir feit 
langer Zeit fremd waren. Ich danle 
Gott, daß er dir den Gedanien eingad, 
mir niit dem Ildenlriiuter zur hilfe zu 
kommen. Nun mochte ich Tich unt die 
Gefalligieit bitten, mir fofort nach Ent- 
dfang diefeo Briefes noch zwei zlafchen 
zu fchiaem denn von der einen, die ich 
habe, ifi fchon die dalfte fort, und ich 

»wer-e wohl noch Inehr ndiig haben. Jch 
bitte Dich, liebe Schwefien thue dies 
fiir mich. Dein Bruder 

Iifoufo Naturen- 

Jn alten Ländern und in allen Kli- 
inas beweifi Joeui’s Ildeniriiuier init 

gleicher Kraft feine Vorzüge alo eine 

Medium Nase kann eö nicht in Ipo- 
theien erhalten« Spezialagenteu liefern 
ei dein Zutritt-nd oder man bezieht es 
direkt voin Laboratorium der herstellen 

Dr. tiefer sarnen C Sono Co» 
19-25 Se. Muse-. Heim-, Ja. 

Rauft in unserem Männer- Laden 
— 

Es lohntsich MÅLTM s 

Attfkcrgcwöhnlichcr Verkauf von 

KImliest-Friil1jalns-Ausiit c 

dicfc ganze IT soklsc zu 

si.98 pro Anzug 
Ilsirkhchr FTWH und stissss Wende-. Etwa IM Knaben Friihjuhrzs Hosen jn dmjcm 

Verkauf. Nutjult Illkodrn mit W shmkcrlmckrr Hosen, Großen ist-J lis. Farimn dunkei 
blan, mau, limun, Nitslean Hm» jctjt off«1·ir1 Ist sho- 111·n«.1(n;11.x. Ihr spart von 

81.«« bis- 81.."-«-.1n jeden ;’tik;u.(. smqu die Knaben-AnFiigw Jetzt :’.Ikijtti!«, etliche der 
Emhs werden tm Wirtscan chsnsr gezeigt 

Beginnend morgen offerircn wir zum 
Verkauf 200 paar Måinttcx«-Tkzoscn 

98c und ·--H1.49 das Paar 
T.nt"1(«undthlc Fk1r«w11. Ein brjnndmsr Emka lknzt uns dies-« unt-sausen zu 

die-sen w« Preise-« Genileulkan s-« Pc"0;i·111 met-r wmjs iucs mir legckk Zisht die 
Zsizuujsnstux 

Noch sun- Par 
ne- dcr STR- 
Eoms Hjiijnner 

Schuhe diese 
ganze Woche zu 

St »Ist-as Paar 

W 
l 

Unsre Männer- 
VII-zuge- zu 
ZU US sind nicht 
zu vergleichen. 
Alle- Mröszen u. 

Farben, SIUM 

Dr. Oscar H. Meyer 
Deutscher Zabnatzt 

dedve Gebäude Rhone L II 

Sayard H. Paino 
Avvokat und Rai-pathet- 

AMIJU usw-v ts ,«-« « .·1s.«!ss;.« 
·7ct,:s- I .«: .--. 

Sfåsfu Island Umonst-klug co. 
Licknsiric Einvatsamtrkk 

Leisphrw .&#39;-«-, k.&#39;«-I- nnd Mai 1-0-«.s 
ts. ·.«1 rugng Wir-nd J-gl(md, 
F U. Don J kahlen jiebmiku 

Zit. I. »H. Zukka YOU-W 
Office Tolansdsebuudr. 

Bean dass Telephon sur Bein-!- 
htan 

WohnhouT Block lskszx 
Listcht Nod UT 

Grund Island, Neb. 

Mut-muss 
lett me wich a frigdtful con h und 
xs«-Ty-mssk· l mal spells when could 
han«- bkeattud -·,t spcuk tot 10 to 20 
minutisn bl» dovtok could neun-li- 
mo, but- c w« complevely eure-d by 

on. Zone-s 
III Isscovsky 

Mis. .!. U cis-. Juliu. ill- 
Scc Asb IIOC As AU- DKUSMSTT 

Wenn Jhk Augen- 
bcschwcrdcn habt, 

geht zu 

Max J. Egge 
InsemSpezislifL 
Zins-er 42-43 

Heide Gebäu-· Grind Island 

HEMUUARTERS Ich Mos. 
:Ullc S-t)rteit stiften intd Jkafzbier 

IIIMS hetüsimte Billet-ei Bier. i-— 
Eis-! lN.(clebuI-n St. lene Black IIJI 

Wo wollen Sie den 
Sommer zubringen? 

-.! T».’-«1":1:.!;:.! idxx :-.sJ.« LTsxlxscirrmI Acht-Its Nr Inman wird 
»Um Js« .:: Imsss mais Nx Is.s, di Ilixisflkmknljjutsn und Don-les dec- sci- 
Ht du«-« L i. rudw Inz- .«T :! thllssk du! VUX Astle ersikxltw den 
III-· Bd st. xrsp i1..-,1. Juni-! (·«IdU lockt-n 

Tit Natimmlsssnrid T -. .: 1?! Nu- arusxc EOUDU Mr den «"8’-Iccic·t· 
kurs- UssiL sum-H ’z-«. it 1!."1«.«.. « I-. int« UND Parl, (FJln., cradr nöth· A 
iitlt It .! Ictwuz M d.:! :-(·:"..· "«’ s« .«.·.««utn:n TIkntiMUl Port Anat-M- 
zwi L« roh-tm- ."!1«,..J l-.r Brit-mer nach diesen Incfilidxint Bont- 
-:!n ;--t.s.je:k"uu: txnjlxmkd di« E miser-J lksll Hei-Jus M Anziclmnu5- 
ins-, m-- -,1»-Ii.»ju«. 3«11:«;«»rtk".sx:s- s« hm Wenn-m du« du« Bomolan des 
Lin.:· u ins-« 

is-:.l-tn-!. use-! mrlnsikxk km d-. Profit-. Wir nimm-u frühzeitig Er- 
mujs :.:.-»I si .;, um san-c ;’l:1s«:n«smnscit darauf zu teilst-n und auf du« 
un- sck zu .»:s.s·,»i·iu sum »;«.u.:(s fruhzcnm zu machen. Zchrmlit mir 

Oksln-.-«s.:· »Du- Hxi i« :. L«:. Nlnac unt-L 

Thos. Ton-tor, C., V. sc Q. TickctiUgent 
L. W. W.Wstelty, General Passssimsflesi 

IWI Farnam Straße-, Linn ha, Neb. 

Jtlcr risk- 

Hi hng Un 
REME- 

Ein Grfchwadcr deutscher Tonn- 
dobooir Irruzt in der Nordch So 
’nr Frechheit! Lls dic- dcnu nicht suif 
sen, daß dic- Nokdire Wünsche-) Mc 
biet« ist! · 

E— T «»·-»· » 

Jn Oklahoma ist eine Frau wegen 
Beinålcr zur Ermordung ihres Man- 
nes zu lclusiwlcjnalichck Zuchthauss 
ftmfc verurtheilt worden. G e s e n 

jedcv Herkommen! 


